
Vermischte^tgchrichten.
itdtttsche

Bo dr heuischen Rechelnheit
Bchelut Iseil Menschenaiiern sehnlich
rftreti Münzeinheit da mißlungenste
Siück ju sein. Lange gering Ist daran

heramge.tüsielt worden; a ran
schließlich zu Claude gebrachl hat. schafft
Ich! HI gewünschie Einheit, solch,,
größere Wirrsale, als zuvor beflante
bade, ?besonder beim Geltverk-Hr
>ll dem Aulade.

Wen man ine Mriiize haben Nivlll, >
die weter zur sranzöstswe, och zur ,
englischen, oder amerikanischer-. oder Ir

ged einer and r Grldrechnung pißt, I
dann lohnte e sich nlchi de. Mühe, den '

Die tünslige Rechgeinhet> soll
die Mail sein, gleich ein,in Dril'el Zha-
ler, oder 10 Silbeigrosche. Häiie
man nun diese Einheit nach dem Dezi
maisnße in Fünsmart ud Zehnmark-
stücken ausgeprägt und die einzelne
Marl wieder in I Groschen, jeden zu
20 Pfennigen gelheilt, so hätte mau
iwenigsten de Vortheil der brqnemen
Rechnung gehabt, welch sich, leichter
tag,bürgert haben würde. Statt des-
sen hat man mit der Prägung von
Zwanzigriiarkstücken begonnen und da
ikeine Beuchtheil dasür auegeprägt sind,
so kann ntweter die neue Münze nicht
im allgemeinen Verkehr gebräuchlich
erden, der ihr Gebrauch erheischt die
verwlckeitsten Abrechnungen. Denn
vor trr Hand bestehe neben ihr die
mauntchsaltigen Münzlvsteme der Ein-
zelstaalrn weiter fort.

In Preußen, Anhalt, Gotha, Lippe,
Oldenburg, Schwarzburg und Waldeck
hat man zwar bei der Rechnung mit
voller Mark kein Schwierigkeiten, da

Ine solch gleich zehn Silbergroschen ist.
Aber so bald e zu Bruchtheilen einer
Mark kommt, bat man sein lieb Noth
da da Zehngroschenstück 120 Pfennig
hat, die Mark 100. Man muß dort al-
so die Psenntge alier und neuer Rech-
nung wie die Eelfiuo'schen und Reau-
murtschen Wärmegrade an inander ab-
rechnen.

Im Königreich Sachsen, Atlenburg
und Brannschweig dagegen Hai man b,

reito die Dezlmaleintbeilung de Gr
scheu in 10 statt In 12 Pfennige, dort
ist also die Rech rung einfach genug.
Dagegen passen die 20 Marlstück, dt

die OH Thalern gleich sind, auch dort

schlecht zur Dezimal,,chunirg

Sack in untern Staate. Z> M.ck-
lenburg theilt mar, reu !halee in iS
Schilling zu 12 Pfennig,,, in Mark
ist also gleich I Schilling nd ti neu
Reichrünze gleich 0 ähalrr u?t 02
Schilling.

Die Hamburger Mark Bank theilt
sich In 10 Schilling zu 12 Pfennige,
und die neue Münze Ist 10 Markßanko
2 Schilling und krOzIOO Ps.nnig. In

Lübeck ist sie 10 Mark Conranl und 10
Schilling. In Brrmru, wo drr Tha-
ler Gold ,2 Grote zu 0 Schwären bat
(weiche letzter al Gepräge indessen

kaum mehr vo,lammen,) ist da Zwan-
zigmarlstück gleich 0 Thaler. 1 Grot
und Schwarrrr.

Von sütteuischer Währung gehe II
Gullen und 40 Kreuzer aus die neu

Rtchiünze. An dirsrm Wirrwarr
sich htraujsind>, wird drm gewöhn
lichen Menschenverstand, sehr schwer
de.

Zu nicht tentschen Münzsostemen
paßt da neue deutsch, auch nicht. Da
Zwar,lgmaikstückist gleich 10 Schilling
!!>4jli)v Perc englischen Währung,
gleich 24 grancs 00 Iz7 Eenttme sran-
zoflscher nnd gleich 4 Dollar 704!>zl00
Cent amertkauischer lGvld ) Währ
ung.

Bei ter Länge der Zri, wrichr ,'ur
Aubintung diese seltsamrn neuen
Geldipstem verwenlrt worden ist, darf
rnan wohl annehme, daß für dasselbe
auch Vorzüge I Anspruch genommen
werde Aier worin lies bestehen sol
len, ta ist mit bloßem Aug nicht zu

erscheint dl, rerrisch Münzeinheit in
solch,r gvrm al eine grhlgrbnit.

Eekrtlnr obtsn hat auch ,tn W
Ige in Waffen . gemacht", wie sich von
selbst versteht, zum Besten trr Regier-
ung. Er schloß in den ersten Monaten
de Jahre IK7I i.? Eonlrcrt mii
dem Krlegodipaitement ab, demzufolge
10,000 Büchsen nach de neueften ?Fa-
shion" zum Gebrauch für i Marine
veiseiligl werten sollten. Sosort
ward' in drr Springflrld Armorp wie
ter sihr lebendig, und wa,tHalübr
Kopsantrn Gewelreu grarbriiri, so
daß dir Arbeit? selbst an dem Jahre,
rag ter Geburi Washington', der in
drm ganzen Sande und in allen Regler
ungdipariemnl a> griritag bevbach-
tri wird, nicht feiern drrrsirn. Wozu
dirsr groß, Eil? Darüber Haider Ma
inesekrelär in seiner Ausage vor dem
Comite kein Wörlchen geäußert; dage-
gen hat er sich Mühe gegeben, dem Eo
mii die tlrbeezeuguirg beizubringen, daß
dl Waffen nach dem Schluß de
deutsch-sionzöstschen Kriege fertig und
dgeliisert wvrten seien. E giebt ine
militärisch Ordre, wetche desagt, daß
die Lerri im Dienst , Keiegb,parle-
meni nur in Zallen von dringender
Moidwenttglrii Erteaarbeit errichten
solle. Von einer solchen Rvihivendig
I,lt veriaulet aber seiner Zeit nicht
und mit ter eiligen Brrsertignng der
Waffen wnrt e s-rntt der Ordre alg-gen

gehantelt Doch in tlet mysteriöse
Traneaciion sälltei Lichiftrabl! Wäh
rend der Verserligrueg gelang Robeson
und Eons, zu er Ernstchl.daß di Was
sen mangetbasl stnd und daß die Marin

sie nichi.herrücken kann. E triff, flch
glücklicher Wrisr, daß in Balttmorrr

Jirma dl Hrrrrn au ihrer Verlegen-
hei, wa st mit den untranchba n

Waffe ansangen sollen, zieh, indem st
sich nhsttet, dl Büchsen süe einen an
geweffenru Prei zu tanse. Dt ?vor-

thtllhasle" Offerte wird angenommen
und dl Waffen werden der Fikma ab-
geliefert. Am nächsten lag find fie an
Lord lue französtschen Dampsert, um
nach ijrankrelch besöedeet zu weeden.

Ja seinem Jaheesbntchl ergaß de Se-
kretär diese Geschäft zu erwähnen,

luduich aar nm so verlächtlger ge-
nvidtn ist. R.

It, Wrinstälke ,u verjüngen.
W>U man ein, IX Welnsteck. der sei,

leaulen seile zue Reise dringt, in eine an-

der erwanteln, d>> jährlich reise, süße Trau-

aude Sägeschnill mit einem recht scharfen
Reffer glatt geschniiten, wird dag Messer inder
Mitte angelegt und mit einem hölzernen Ham-
mer darauf geschlagen, um einen glatten Spall

an l di 2 Zoll zu machen. In diesen Spat,

Wied in hölzerner Keil gestielt, m ihn effen
zu erhalten, und nun da leilsörmig zugischnit-
lene Edetiei so hineingrsihl, tast der Spi et

deffelden mit dem Spliele de Wildling ge-

nau anliegt. Dir außer Rinde de Pfecps'

relfe darf nicht mit der de Gruntstamme zu-
sa-imenftost'n. Ist der Grundstamm iider ei-

de nuliden. Ran n>ird der Spalt mit

Vunmtoach vriftriche, mit Vaft fest umwickelt,
und Iva, ti Geuntstamm unter de strde ad-
geschnilten, so tulid die Wende mit Lehm ge-

füllt und Alle mit stede deteil', so tast nur ein

Auge de stvelr.rse hervorsteht. Auch dirs,
lann man dederle. War ader di Voedlung-

strlle üder der Erde, so muß sie mit nassem Lehm
umlleidel und mit ine Erdhiigel mgeden

erden. Die Auswahl und Aihandlnng di

Pfrovfielsi muß mit Sorgfalt geschehen. Man

nehme nur Reden von fiiihestigin Stocken, di'
stch durch giuchidarlrit auszeichnen, und zwar
den dllig relfen undeschädigten Theil mit rech
gesunden nicht zu weit auSelnanter ftrhenden
agen. Werden dt Reiser ' dem Winter
geschult, a immer sehr an,rathen ist, so
müssen sie nlweter im Keller im Sande der
m Freien tief in der ttrdr ausditvahit erden.

Sind sie start auSgrtrcckaet. so miissi sie eini-

ge Tage or der Veredlung in Wasser gestellt
erden > sind sie zu frisch und ollsasiig. so

Unglückliche.-Wen man den lrhten
Her. Staaten stensri iide,sieht, so stoßt man

dei seder neuen Rubrik auf interessant Zu-
sammenstillungen. Wir gedenken heute auch
der llngläckiichen und die Zahl der lnnerhald
d? Ver. Staat,n ledrntrti theilt sichln solgrn-
de:

de 1.-77.
Tandstumm. iiingetcrue ilLtrst,

js.emli l iöt.i.
Irrsinnige S7.RT. chingetor, Siitöl.

girmd ll,?I7,

Asple slirßioesinnig, sudit terseld iroriauf
ml 659 Bewohnern,

stlne sorgfältige Brodachlung Hit. daß dirs,

lihlere Klasse von Unglücklichen mehr unter den

Kindern reicher Vinte, sowie trr Aimrn, als

unter denen der Mtllrlllass, zu finden sind, el- >

che weder durch die iiinwirtungin de Reich-
thum entnervt werten, och durch Peinigung
der Armuth,u dulden haden.

Nleseucanrert irr stZostua. st

al hlli.itiXt stinlrillStarlin verlaust. Wilror

geseht zu sei scheint.
Nochmal ein Warnung. -So

Städte de Lande gtdt e Mensche, welche

gelegt ist. InNrwAorl ist, ein Indivit-

Phia dl Firma I. T, Epinee, ee So. Reo. lii

Gouid Straße. Diese Leute schicken iiiirulai
an da Pudickum und dielen ihnen oijirziich
nachgemachte saische Geld um Verlause an >
sie erbieten sich ldliiti)zu zahlen, wenn die sal-
sch Note von die ächten zu untirjchiiden ist,

ten zur Pflicht, Nicht von der Tachr zu sagen
da Aridprr strpriß zu schicken. Sie sie

grn och Hinz, daß ihr gadrtk dl falschen
Velde tn Rewjfort srt, daß st ater ihre Brie-

Vrirs ohenein. Da schlimmste ist, daß in
Mann, der aus irse Weis, deiiogrn ist, nicht
llagdar ritrn lan, da rr dann ringestrhen

Ha, welch Groftm,lth !' sttuet

dt ?Drtioilrr Abendpoftl' von
ten Windsor r ?Eine au dem Osten kommint
Dam, verlor tm stleeat Western Bahnhöst zu
Winsoe ein Taschentuch mit Plü.ittnt in Werth-

sank in die Knie, teilte und - schenke tan
dem ehrlichen Inngen ,el ZrhnrentSstucke,
gab Ihm utee ein ganz Wagenladung l!b>

ln eutucku. Die

ton Versammlung geHallen, eil die 8eh1,,,
den et ans her itigeianaii grgrniider liegen.
>en Seit h, Odl gelrgrnrn Städtchen, g.
nanut SodlaAo, lnnerhald er Brrnzrn ihre
Städtchen die au stlnrlnnati kommende
Bäckeewagea anhalte, dt Spender geiackener
Semmel einspeiri oder mit Geldstiasen tele.

Der Humorist.
Hschzist ksndischen.

Well, wI Storp i Ben ua un
dir Hännah, dl na zeh lohr un irr
Moaa Sumpan? it nanuer gehalte

hen Der letzt Samstag hol der Ben st
endlich so>'shtle> g.srogt, un dt. Hin-
näh hol zugesagt, u wlll heleie, wann

Hännah tb>e Bedingung, un dr> Ben
sel Anlnail diu, wie er sie mlr selbert
erzählt hol. laulr wie folgt!

Ben?UslvhiS, s'U i viistanne.
Hännah?Nochdem daß mir geheie!

fln, deisst du teu Zwlewet sor Sopper

esse un keh juwack im Bett kaue.
Ben?NU recht. Ich will et.
Hännah?lm Frühsohr mußt du der

Varl grabe, das Hol, kleh mache un in
dlKirch trage, un die Est füttere wann

mer ehntge den.
Ben?Sell wtll ich dnh.
Hännah?Du mußt Owel deihehm

bleibe un Sundags mit mir tn die Kerch
geh, wann' Wetter net zu wüst l.

Ben?All rech, Hännah,
' Hännah -V deisst net maul, wenn

mlr res B>od atsemol net recht geioth
n die Bohnesapp zusälltg n distel an

Ben?lch will net Hännah.
Hännah?Du mußt die Waschleln

usouh n wtddir abnehme, un deisst ne

Ben ?All recht.
Hännah?Du deisst net maule weg

mel Dresses, öonnets un Watersall un

mußt den Drucker zum Haus nau ticke
wann er in seiner Zettung mel Hupp
net la Feiet loßt.

Ben ?All lecht,?sust -

Hännah?Gar keh tust, oder es gebt

keh Hochzlg, sell i all. Ua dem Parr
mußt du fünf vahler gewe an ich nemm

die Reseht.
Ben?Sell hab lch lm Sln.
Hännah ?Well, de sin s bet nächst

bert, daß du leh Whiste drlate tersst,
wann dn Willens bist, sell z vollfülle

mack, un seile leht die Hännah antem

paar Woche schnn vi, wäschlein so: die
Häiinah stahl Joseph.

Neues bun du Howe,

Mister Drucker' Ihr hen leiziich in

wobt ?>, aber mei Nochder Hot en
Schwager, den sei Onkel s,i Bruter
leiittt euch, un der sagt, Ihr wäret n

do ln dem ä aunschip, hinner dem Rück-
strangflältel deauS. Mer hen to terz
lich mol rn Eber rauShossel wolle, ater
des war Jod. Es Hot uns die ganz
Nacht bis ! Uhr der nächst Morge ge-
nomm, u mer wisse heut noch net recht,

hen müsse gnck, ? mer he gesehn,

daß ter ehnztge weg sorter Whlsleh
zu sähse war, ihn zu Irlnk. An der

Solvaie, aber am Ende hen mer auS-

gefunne, daß der Fetnd ln un schllm
mer war als der auswendige. Der

mer schier ntmme sehn tönn, un mer

den all so schläfrig gesuhlt. Mer hen
geschwind der Votlor hol, lass.-, der hol

mach, aber rS wär der rhnig Weg,
ssr uns g-scheld z mache. Dle Frog
wu da ganz Zaunschlp setzt Iruwell, ist
dt: ?Wem gehört der Eber?" E

mer tmStnn, en parr stawper anzustelle,
sor das Ding auszufinne. Wann tue
ungefähr ausfiane sollst, dann sel so gut
ua 10ß mich S wisse. Haßlr.

Zelttild. ?Da schau' nur unsern
er so stslz Ist. Aus sei tlelne Brod?"

?Natürlich ! Je kleiner die Breßerla,
desto größer der Vroh."

vienüßsamteit. Bel einer Schul-

,Me viel lft ! und 2?" Knabe
stand erblüfft und schwieg. ?Nun,"
sprach elarr der Beistpenden, welcher
dem Knaben Helsen wollt > ?Was hast
du, wenn tu zu ! Stück Brod noch 2
Glück dazu bekömmst?" -?Dann" seufz-

Abwehr. Dorothea: ?stiebe
Hermann, lass, doch da vlele Rauchen !
thu' e mii ,u stied' bilng' mir diese
Opfer!"

Hermann: ?Meli, llebe Kiad,
da helß sa Abgölte! treiben, wenn lch
Dir gar noch lnBrandepfer brachte,"

Orscheid.?B altr! ?Wer inen
Manu nlmm, tbut wohl, wer telneu
nimmt, thut besser!"

Tochter, ?Laß uns wohl thun.
Bat, bester thu, wer tanu."

Der höchste venuß. (Im Braut-
standes?O Göllergenuß l Bon seiner
Braut lue stock zu küssen, Ist doch eln
Meer voller Seligkeit.

Eln Jahr später. -Frau (etwa er
scheocken). Ach lieber Karl, ist Dir un-
wohl k

Mann: Nein, neln, ich habe nue In
Haar von Dlr la der Suppe gefunden.

Gemeinnütziges.

(US dem ..erlkanlscheu Agrieuliurift.">

winke ter Arbeit.
Pferde, dle den Winter wenig zu

thun halten und hauptsächlich mitTlroh
gesülteet wurden, sollten setz! Keffer ge-
sülterl und nach und ach an die Arte
gewöhn werden. Stilege sie' gu>.
Kaminen st ihitzt lden Stall, reib
ste trocken. Grsialtrl nicht, das, de

Pferden tm Stalle eine vrck, ausgeizgt
wlrd, außer ste sind durch stalle Tret
Ken zu sehr erschöpft. In dirseui Falle

dautichl'tt und Unordnung der Hinge
weide t Folge dssn veranlaßt. Ueber
arbeiten, ungerignete Fütterung, wenn
erhitzt kalten Winten ansgesrtzt sein,

schlecht ven iltrte Ställe nnd niangel-

daflr Striegeln sind die Hauptursache
für Unvrrdaultchkeit bet Ackerpsrrden.
Gegen ilvlic kennru wir nicht bessere
al in Klvstier au warmem Wasser
und Seist. Wen da nicht Linderung
erschafft, gebt zwetHßlöfset ollLauda
num In warme Wasser ode vier oder

Wbikp. Wenn dt Schmerzt sehr

ine iTßtöfsrl voll Liethe. Wenn die
kein Linderung veischasst, wiederholt
die Äelherlost alle Stunde und den
Laudannni in vier Stunden. Legt ine
Decke aus da Pserd und laßt dret oder

vier Männer e tüchtig reiben?Belne,
Ohren, vauch, >c. Heiße Wasserdampse
aa> Bauch sind sehr ühitch.

Schaf erlangen seht brsseie gi-
ter und größere Sorgfalt. Nicht ist
unangenehmer für den Schaf,ächter, als
Toauwetler und kalt Negenftiirme. Der
größte Feind de Schafzucht ist Nässe.

unter ihm. Selbst sänge Lämmer er?

tragen trockene Kälte besser al warme
Feuchtigkeit. Sobald dlLammzett her-
ankommt, ist e besser, wenn dle Mutter-
schafe ln kleinen Heerden gehalten wer
den, und o sollten bequeme Pferchen
vorhanden sein, in denen man die Mut
lerschas, und Lämmer einige Tag laug

dle Mutleischase, aber seid nicht eilig
mit Hülse beim Lammen, außer ist
nöthig. Hat sich ein Lamm erkaltet,
wickelt e in ein Stück glarrrU und legt

sich elne Grimmische befindet, wrun es

nicht stark genug ist. m an der Mutier

zu trinken. Gebt den Mutterschafen
gute Hru und Klete und einige Nüken,
wenn solche vorhanden sind. Aber e
lst sehr loünschrnswelth, einige Nübeir
für dle Lämmer l>! Apriloder Mal aus
zuheben. Für die Mutterschaf ist Haser
besser al Welschkor, und tu diesem
Jahre ebenso billig.

Schwetnesieische hat lausenden vonFar-
mern da Grschäst der Mästung über-
drüssig werde lasse. Sie habe alle

bestimmt waren, sind geschlachtet worden
und der Markt für srtsche Schweine
fletsch ist mit den im vorigen Herbst ge
worsenen Thieren überschwemmt. Die

welch trächtig Schirrt haben, sollten
sie sorgfältig behandeln. Tausend jan

ger geilet gehe setea Frühling zu
Grunde, wrtl ihnen die nöthige Aus
merksamlilt nicht geschenkt wlrd. Hin
will Sau tn einem kalten Stalle, mit

einem Wurs s.lerenler Zerk.l tn einer
stürnilfchen Märznachl. ist et tu den
Büchern nicht vorgisebrner Fall. Aber
mit lue ruhigen Sa ist ,s Ichi
schwierig, dt gerkel z rrhalien, wir
kalt das Welter auch sein mag. isrierji
verstcpfe man alle Löcher und Nitzrn tu
Stalle, wache dle Thür zu und weis,
draußen Stroh oder Stria dagegra
Sind dt Frrkel kalt geworden, ist es tri
der Regel am besten, die gerkel nicht von
der Sau zu nehmen, so lange letzier
liegen bleibt. Bedeckt die Sau und
Ferkel mit einer Pferdedecke. Durch dir
Wärme vor, ter Sau erholen sich dle
gerkel wirter und sangen an zu saugen.
Hat die Sau Mtlch nnd die Ferkel de
ginnen zu saugen, ist alle augenbltckllch
Gefahr voeübee. Gebt den Säuen ge-
nug warme Schlempe, wl, dünnen Kiel-
ende! und setd sicher. daß sie soviel
warmes Wasser erhallen, als sie sausen
wolle. Nach acht Tagen süiter, man

bisser.

Aedtiken im Wartend.-Departement.
Das Wetter ist während diese Mo-

gls tn der Regrl so veränderlich, daß
S schwer ist. Anwrtsuugen für Bereich
tuugeu tm Freien z grben. Obwohl
der Winter rrhällnlßmäßrg mild gewe-
sen sein mag, wird doch wahischrtnltch
tm Apitt die gewöhultche Meng kalten
und unangenehmen Wetter eintreten.
Alle sollt tn vollkommenker Ordnung
sei,,, m die Arbelten beginnen zu kön-
ne, sobald -S warm genug dazu Ist.
Da Bestrebe,, de Gärtners sollte et
sein, der Arbeit eher voraus zu sein, als
stch von derselben tietbe zu lassen, denn
letzteres bringt siel tuen Verlust von
Jett und Geld mlt sich. Manche der ln
oortger Nummer enlhallenen Rathfchlä-
ze eignen sich ln den ehr nördlichen
Gegenden fetzt noch. Wir schreiben für
den Brellegrad von New Bork, wo dle
Salson um einige Wochen früher elntrltt
ils in den Neuengland Staaten und
seit nördlich.

Ein vtgr Argument. Tin
aller Reger Namen Piler war gen seiner
Sünden sehr deunenhigi. Eine Tage, al
er s iedeigeschlagen aussah, fragle ihn se'n
Meister, n die Ursache. O. Masse, ich din
ei graßer Sünder! Ader Peier, sagte der Rei-
ßer, Du dlft dumm r so ,u Peez ,u nehmen.
Du stehst mich nie um meine Sünden dekiim
mir. Ich weiß die Ursache. Masse, jagt, Pc-
> wenn Du a,,> die ftühneisagd gehst, und

DrethrpprlteS St. Im ..Mvig.n
stein" vom 27. gediuae lalste et Hinlel de,

Hrn. Daniel Giisingee, nahe diene d'oingtön
daß e,i doppeltes i!i gelegt, mit jiorihärtet
Echaalen, ein in dem anderen, und prahlt

Hinsel de Hrn. laeod greh, auch nahe d!in
d!>ringlon, sagt die Montgomei, iiounl
Presse Meiches sich einige Tage daraus aus'
Nest sehte und in dieldoppelle S> legte, un
seht Iriumphirend kalst ~<i>lstnger'S Hinket

hierher geschont?
-!<>!-

Frühling- ° Sommer
Waaren!

Arischer Borrath!
Große neue Auflage

A'>
Frühling und Sommci

Cassimere,
französische Tücher,

Doeskin und Diagonal.

and^n-den .° den n.n.st. Zaronen, ,°wi

Furyisching Goods,
aller billigsten Preisen

s Huden tri
I. C. Mrlu iilg,

an giohiich'S allem Piah, ikese der 7>,iltei
und goster Slraße,

HarrlStueg, Mar, lt. lS7Z?ls.

Zur Nachricht,

n^'üiU^lS^i^

Mar H. Seiler,

t-S linsloidenen Dr. C. Seiler
oaiiiadnrg, Mär> sj, >d72?tit,

Germania
Aeuer - Veistcherungs'

schuft,
It, o. >74 Broudwa, Rv> Zvrk

Nud. Ganiguc, I. E. Äahl,
Prästdenl. Viec-Vitisidlni.

Hrg) Schumaii,

VrKapital,

lltbcr'ichk de Zustünde der Sr-

stllsch-s.
Januar l, lB7>.

Vermögen,

ltheo. UituNje.
Äeneral-Ngent sür Pinns,loanien

Ter,lral . Bureau für Prien sylvanie

HarriSburg, Pa., R. >8

Ihr apital ist i aae.ue Gelde -ngileat
Sie Hai lein Nolin- System, das wie Mo.egag

Nachte dl

höh/r al in GegenseiUgen "Vtt'sicher
liuf Wnnsch der Versicherten weiden die Poll

in deutscher Sprache adgesaßt.
Appltkallourn werden ia der

Zweig-Osfire,lB R.DrittStr..
Harrisburg, Pa.,

E. C. Jrvin Ä Co.,

F. W. riesmaml,
Sollcllor.

i der
DI äitrste, reichst uud zuderlässißst,

Deutsche
Feuel uttgö Gcsellschaf

n den er. tauten.

,5,n tlasil,.!-, h lirr der ei fei.l,
z.,t.?er Tust.

Der Jllgeudspieget,

s.uU NU.^
PI dcnistltt.'n Ptisasstr Ist Kl, tcmsdlt.', y'nlje zu

~Gesseln,tiltittkc sür Mäkel >.>,!>

Irsur,"

INI W>',lt Tlr>, Cm-innali, O.

Die einzige zuverlässige Geschenk-
Vrrloosuug im Land!

in werthvollen Geschenke!
D. Sine s

Geschenk'Vcrloosmig!
Zlkhiingom Montag, den 2V. April,

1872.

in jrdr?, i Grernbacks!
Zwei Gewinn von je KIUW > ...

giins Gewinn von je K5.11U ,
Zehn Gewinne via je Li ' "s

Geschirr, weild diXül. Sin seiueS Nosenholi-

Zehn isaiuilienNäh Maschine, weetb 5 i^

weich tliiXi jetc.

bis

le sttbirne S uppen- und ä
phische Albums, Bijonieeie, er

Grsamuitzapl o-r Gescheute, MX).

.>jahl der Loose limiiiriuns - gl iNlsi.

Einzelne Laase Ll.ittz sechs Laase. s'i.iu> !

zwals Laase, itttt iX> süvsunejwanjig Laase

Vssiee: Bei Uli,
lUI West l>. Eir., t iei nali,

Eineinnull. O. Ohio.
<Lllaberl,. 1671-ij s-Marz Ll,'7L.

N. Gottfried Büchners
Biblische Real- und Verbal-

Hlmd-Concordlmz
Durchgesehen und verhessert

von Dr. L. Henbner. Mit
einer Vorrede von Dr. Philipp
Schaff, und eiiiein Anhang von
SDKO Vibelstellen verniehi t von
Pastor A. Späth.

Jg. Kohler, Verleger,
202 Nord Vieri Sie,,

Philadelphia, Pa.
LlSje" iju haben bet

S.G.Ger m a n, 28 S. Li Steaßei
Theo. F. sedeffer, .iwrileStraße,

Harrisbnrg, Pa.
Ol,ober s2. iS7I- !!m!.

Luea König s
City Bierbrauerei.
ithesmil Straße, zwischen der 2. und !i.

'e e

gittWein, Bttters, Schwetzer-
und Lim bürge rläse. .

Onnlbar siir das ihm bisher geschenl!

König.
Herls du ig, Nov. Tb, 'Lii.

Hütet Euch vor Quack-
salber;

Et Opfer sugrndllcher Unbrsonurubeil. bie
Nervenschwache und aezeiiige Entteäflung
erursachle, hui nachdem er irgedllch jede
angezeigie Heiimliiil Prodi du, ein einfaches
Mittel der Selbstheilung eindeckt. welches er
All,dl ähnlichem Leiten unierwoifen sind,
lastenfrei zusenden will.

Adresse:
I.H. RooeS,

Na. Nassau Streei,
New-Sarl, August 2ä. tS7I-11.

Eagle Worls,
Harris bürg, Pa.

MMiiziiil iWIIA x ?

WaMii s I W?^M!

W. O. Hipk,
Machinist, Eisen- und Messing-Gießer,

Buchbinder Maschinerien,
Äeystone Cider Presse, allqenieine Maschine Arbeit und Per
fertiger vo Sckneideulaschine, Aiesser, Cckraiibe, Cchul-

Mübein, . s. w.,lurz all in da Geschtisi einschlagende Aitllei.
Handler in allen Seiten Maschinisten Werkjengc, Dampf- nd

Ga-Rähren, ic., -e., Lederne Gürtel, u s.w.
Alte Knpsee. Messing, Biel, .nk nnd (stsen weiden iBaaeprelsen ange-

Ayer'sabsiihrendtPillen

Piipurl,! >,

Lohmann's

Kmist-Hmh;
Wng verborgener Freund

Keilmittel und Künste

Gegen Cinsendung von 80 Cents senden wi
postfrei ein Eremplarin deutscher ode
englischer Sprache an irgend eine Person -

Man titlet, Namen, Post-Office, Tonnt, n
Staat deutlich zu schreiten, m unfehlbare!

Theo. Zl. Hcheffer,

Louis Hummel's
Lagerlier-laloon Restauration,

Sljamokin. pa..
lllquöce/sowie Austcm und ander, Dil?tansser
stelS aus Hand.

'Reisende wie auch einheimische Käste fin-den ,u fider und reelle B-diennng,

Louis Hummel.

Wirth's
und Restauration.

No. 8050 Markt Sirahe,

Philadelphia, Pa.

Z. H. Wirth? Tig.nthitm.r,
dual l>. I7iil

Btaeeaz Orsluger's
..Srcliote - Haus"

Cst der Laille und Berdel Straß,
Harrtob urg Pa.

Der Unter,eichnete empfiehl dem geehrten
Pudillnm seinen obigen Gasthof unter Zusicher-ung prompter Bedienung und billigcr Behand-
lung.

Harritburg, fluü 18. '7, lg.

Zur Beachtung!
Wirthe d Weihiktzler

10,000
Gallone Rheinwein.
Sorten erhallen und ans Lager,

o. 08 ad S0 ew Str
Pluladelphia, Pa.

D? od beliiblift, Lagen Rhein

t7>>r>

ISNäer ?
2,00-0.00 ,"

"

In Original.Gedinden von dl loa Gallone,
v-igrößeren Paridien offerier ich einen Cridil

Bestellungen für dirrlte Zmporlaiionen über,
nehme ich zn tt Protenl,

Mousirendir Motrl. do. Hochheimer, do. Eilet.
vrz?,<lnegioßeAutvahlonstlaschen>einen,Air-
lt',was,cr,!jw,ischew-ssir,2elliiafftr. Mohn-Oel, Oltvtn.Oel, Flaschen, echnteselspah ,c. zuden nirdrlMn Prrisrn und orthellhafli edin-
llungm.- Bitte det mir ortusoreche. Man iiver-

J°h vtz,
8 nd 10 New Straß,.

S,pttu.br. I" ,z., UadelHIa. P-.

Wegweiser für Steisede.
Pens,lvanla Zentral ilisenbaha.
Züge verlassr da- Pinns,lvania iseuhahaepotzu Harrt-burg täglich wie folg,

Oestllch.Philadelphia Eipreßzug, . 2,'.iS Moi.Schnellzug, -
-

- -.US "

Postjua, (-genommen Sonntag) 7.30 Nach
Lamaster Zug (> Mount Zop) 7.SU Boim
Parist. Erpreßzug, . . tl.äS ?

Eimvra Erpreßzug, .

, 2.00 NachHarrisburg Accominodatton, ' 3.SS ?

tliueinnalt iitpreßzug, . Itl.tS Nacht-
Westlich.

Erle Schnellzug, -
- -.40 Nach

Eliiclnnali Erpreßzug, . IU.ZU ?

Parisic Erpreßzug. .
. 4.VS Bor

Siidlichrr Erpreßzug . . 12, SS ~

Sri Postzug, . . . ?>.-u ?

Pojw'g. .... l.lSßach
Schnellzug, . . . -.SU ?Emigraillezg, . . 7. BonnDurchgehende Passagierziig, 3.00 ?

Reaving Gifenbahn.
Winter -Arrangement.

Montag, den 27. Noo., 1871.

flen nach Philadrlphta, Nru-Pork, Readinn, Pott,
ille, Tamaqua, A-Hland, Shamolin, Letanon,
Allrntown.Easton, Ephrata, Litiz, Lanrastei, Eo-

Züge erlassen Harii-tuig für New-Porl wie
folal! lim 2,4, und um tt.ioBormittag,
und um 2,00 Nachmittag, machen Tonnil-
tion mit ähnlichen Zügen auf der Venns,lata
Eisenbahn, u. kommen in N. stioik au um 10.07
Vormittag, und um ,7.1>2, und um 0.4 hr
Nachmitt. respektive. Schiafkarren begleite de
2,40, M. ohne Wechsel,

Zurückkehrend erlassen sie Rito.Sork um 0,00
vormittag, 12.00 Uhr Mittag, und d.il Nach,
mittag, Pdtladclphta um 7.710, s.ilo vorm. und
u.iilt Nacht. .Schlaskarre drglriirn de t.ZNachmittagjug von Nrw.öork ohne Wichset.

Züge gehen ab nach Reading, Potlille, Ta-
magna,Riiier-ville, Ashland, Shamolin, Allen-

Philadelphia umSZUVorm,, 2.00,

irl blo für Philadelphia, Pott-ville^und Colum-
bia. Züge für Poltsville, SchuplkillHavcn und
Auburn, über die Schuvllill und Susquehanna
Eisenbahn erlassen Harrisburg um 0.40 Nachm.

Ost. Pennsvloanische-Züge erlassen Reading
für Astentown, E-stön u. R. Poll um .s, l.<0V.M., nd um 4.0 Nachm. Zurückkehrend er-
läßt R-Sork um 0 Uhr vorm., um 12.00 Mittag,
und um 5,00 Uhr.Nachm., und Allen um 7.2vorm., 12.25, 2,1 d, 4,2 i nd ll.ld Nachmittag,

Der Weg - Passagieriug erläßt Philadelphia
um 7.00 vorm., macht Conneetion mireinem ihn-Uchen Ostpinns, Cisenbah,

Er gehl von PoitSvllle ad um 0,00 vormittag
nd um 2.00 Nachm. r on derndon um li'MV.
M., und von Shamolin um d.40 u.^ll.ldßorm.,

zurückkehret
passtrt Reading um 7,05 NM,, und erreicht Pott.Me um 0.20 NM,

PotlStown Aeeommvdalioilitug erläßt Pott,
lown um 7,00 vorm,, und zutücktthrend ?läßt er
Philadelphia um 4.td Nachm.

Columbia Eisrnbabniüge ?lassen Reading um
7.20 vorm. und o,ld Nachm. für Ephrata, Litiz,Lancaster, Columbia, er. Zurückkehrend erlassenZüge Lankaster um .20 Morgens, und n.lliNach,,
und Columbia um .liiRorg. und l.ld Nach,

Perkiomen Eisenbahniüg erlassen Perktomen
lunttion um 7.25,.iVM.u. Z.OO u.b.4dNM.^
ett 12.50 Mit. unl ronneet'irend

Valle? Züge erlassen
0.10 Morgen, 11.05 und s.dd Nachmittag l zu-
rückkehreno erlassen ste Bener um o.io Morgen
U!.4d Mittag, und t,OO Aaäimilt., und machen

Die Coledrookdalezüge erlassen um
0,40 u. l.lltvorm. u.0.00 Nachm., für Mt.Plea-san, zurückkehrend erlißt Mt. Pleasant um 7,10

d?d

An Züge R.Pork um ,20
Abend., Philadelphia 0.00 vormlltaz u.11.1ü
Na,dm. Morgenzug nur tst uach

AU?town um u.ld' Nachmittag, mip N?/>
ding uw7,tiVM. und 10,0 Nacht für Har-iiueg, UM4.04 vorm, für R.Pork, und um 0,40
Bor, und 4.1 S Nachm. für Philadelphia,

Gepäck mst Check ersehen > >OO Psuadlthr

I. >k, W 0 0 t t1,
Neadi.iz.No . 27, IS7I. ehüls-.Sup.

Aorthkril Central - Eisenbahn.
' (Sommer - Tabelle.)

Durch- und direkt Rounte nach Washington.
Baltimore, Sri, Elmira, Buffalo, Ro-

che st-r und Niagara galle.

Sech Züge täglich

alilttwr ä, Washiagtoii ittz
Bier Züge täglich

dem nordllche uad
Peniisplvanlen und New-zork.

Van und nach Moniag, November lZ
oeilassen Passagterzllge da Pennsplpanta ll-senbahn-Depot täglich ml folgt

Südlich (nach Baltimore),

da n' 7°M
Paelste Erpreß, .

. t lläS Vorm
almira Postzua, nach Baltimore, 2.10 NachMagara Erpreß, . . 7.00 b.nd
iinrlnnatt Erpest, . . W.SS Nacht.

Nördlich (nach Erl ir.l,
Niagara Srprrß grhl ab um tN.SS Bor.

UäSNachi

Suffalo Erpreß, nach Sanondaigua, I0.0 ,'

Posttug nördlich und südlich, Schnellzuanört-ich, Pacistc Erpreß südlich, Einrlnnatl Erpreß
lärdlich, ndZlorl und Harribrg Acrommoda
lonn,g nördlich und südklch, Erle Postzng nd
tele Erpreß südlich, und Suudurp Accomod-

ne Tonnlag.
Der Baffalc-Erpeeß, nördlich nd südlich,

seßt täglich.
Orr Eineintiaii Eipreßzug südlich, läuft täg-

lch, augenmmn Samstag.
Einrlnnatl Srprrß südlich, grhl täglich, au-

senommr Monlaa.
Um eitere kunft ende an sich an hl

Aster im Pinns,lvania Eisenhaß-Dept.

Alfred R. Sitke,
Ben.-Superlntendeat,

tarridurg, Novdr. 13, tS7t.


